
Nutzer*innenbeirat Park am Gleis- 
dreieck / Dora-Duncker-Park 
Protokoll 1. Sitzung 2026 am 19.02.2026, 17:00-19:00 Uhr 

Ort:  digital  
Anwesende: vgl. Teilnehmer*Innenliste;  

Gäste: Tim Peschel (Hoffmann & Linge GbR) 
Verteiler: vgl. Mitgliederliste Nutzer*innenbeirat  
 
 
 
TAGESORDNUNG 

1) Begrüßung und Protokollkontrolle 
2) Aktuelles aus dem Park 
3) Themen aus dem Beirat 
4) Vorstellung Ergebnisse ökologisches Monitoring 
5) Rückmeldung zum Thema Essbare Stadt/ Parkentwicklung 
6) Sonstiges 
7) Organisatorisches 

 

1. Begrüßung und Protokollkontrolle 
 
Frau Kossmann und Herr Fischer vom Parkmanagement und die Moderation (Frau Brücher, zebra-
log) begrüßen alle Beiratsmitglieder und die anwesenden Gäste.  

 
Das Protokoll der letzten Sitzung (04.12.2025) wird von allen Beiratsmitgliedern freigegeben und wird 
online zur Verfügung gestellt. 
Hinweise oder Ergänzungen: keine  
Protokoll ist verabschiedet und wird veröffentlicht 

2. Aktuelles aus dem Park  
• Aktueller Stand Spielplatz Kurfürstenstraße: Eröffnung für März geplant.  

• Wasserspielplatz Westpark: derzeit demontiert. Der Wasserspielbereich wird neu ausge-
schrieben und Ende des Jahres gebaut. Für die Saison 2026 gibt es eine reduzierte Über-
gangslösung.  



• WC-Container am Plw: Inbetriebnahme für April geplant 

• Baumscheiben PLW: Neue Baumscheiben, Standortverbesserung 

• Hochschaukeln Westpark: Montage erfolgt in kommender Woche, vier Stück sind dann so-
fort in Betrieb. Ende März stehen alle wieder zur Verfügung. Nachtrag: Es gibt Bauverzögerun-
gen seitens Baufirma, Fertigstellung erfolgt erst Anfang März. 

• Budget 2026: Aufgrund der Haushaltslage kommt es zu erheblichen Kürzungen. Einige Auf-
träge mussten reduziert werden. zu nennen ist die Parkaufsicht, hier werden derzeit keine 
Nachtschichten mehr ausgeführt. Auch einige Reinigungsleistungen (Flächen und Graffiti) 
wurden reduziert. Betrieb und Qualität der unterhaltungspflege sind nicht gefährdet. 

• Personelle Veränderungen im Parkmanagement: Ab März startet eine neue Kollegin im 
Parkmanagement.  

 

Rückfragen:  

Achilles: Bittet um eine Information zur Anzahl der Baumfällungen. Und fragt nach zum Zustand 
der Weiden Richtung Schöneberger Ufer, sie schlägt eine Hecke vor.  

 Parkmanagement übersendet Infos zu Fällungen. 

Voss: Wieso gibt es mehr Personal, wenn es weniger Geld gibt?  

 Antwort Parkmanagement: Stelle ist schon lange vorgesehen und notwendig. Budget Redu-
zierungen / Änderungen sind zudem häufig kurzfristig. Weniger Budget beschränkt nicht un-
mittelbar das Arbeitsaufkommen.  

Lenssen: Wo sind die Container? 

 Die Container stehen gegenüber dem PLW (grün mit roten Türen) 

Achilles: Macht Frau Brücher weiter?  

 Brücher: Nächste Sitzung wird noch moderiert. Danach noch offen wer und ob moderiert 
wird. Frau Brücher dankt für das positive Feedback. 

3. Themen aus dem Beirat 
Themen aus dem Beirat sind: 

• Thema: Herr Drechsel aus dem Möckernkiez  

Herr Drechsel hört auf als Vorstand des Möckernkiez auf und übergibt an Frau Kiesewetter. 
Dankt für die Zusammenarbeit. Frau Kiesewetter stellt sich kurz vor.  

Das Gastrecht des Möckernkiezes wird von Herr Drechsel erklärt. OM stellt das in der nächs-
ten Sitzung nochmal vor.  

• Thema: Bericht urbane Mitte (Norbert Rheinländer) 

Baufeld Süd: B-Plan ist verabschiedet worden im Ausschuss. Keine Wohnungen geplant. 
Wohnen auf dem nördlichen Teil und anderen Teilen Berlins wurden in Aussicht gestellt, 
keine Garantie bisher nur letter of intent. Am 26. ist nun die Verabschiedung im Senat ge-
plant.  



Projektentwickler hat Letter of intent mit Käufer für Baufeld Süd abgeschlossen. 

Aktionsgemeinschaft Gleisdreieck wird kurz erklärt.  

Rückfragen:  

Was sind die nächsten Schritte und wo braucht es Hilfe? 

 Rheinländer: Hilfreich ist es am ehesten, wenn man sich direkt an das Abgeordnetenhaus / 
Abgeordnete wendet und dort Druck macht.  

Kommentar aus dem Beirat: Es ist ein Skandal was passiert und Dank an die Aktionsgemein-
schaft für alles was sie bisher getan hat.   

4. Vorstellung Ergebnisse ökologisches Monitoring 
Einleitung durchs Parkmanagement  

 

Präsentation Linge Hoffmann, Hr. Peschel   

Ruderalarten = Arten die auf gestörten, begangenen Standorten wachsen 

Zusammenfassung der Diskussion/ Rückfragen:  

• Kann man noch mehr für Biodiversität tun? Peschel: ja klar, aber Pflegekosten sind nicht un-
erheblich. Lieber weniger und dafür gezielt und kontinuierlich 

• Was ist die Qualität des Ökoschotters? Und was gibt es für Möglichkeiten für Essbare Stadt? 
Peschel: Essbare Arten z.B. Berliner Bärlauch, auf dem Ökoschotter sollten Gräser entfernt 
werden. 

• Wie bringt man Saatgut ein? Peschel: Standort bewerten und richtige Arten auswählen. Bo-
den lockern (vorbereiten), Samen einbringen und feucht halten. wenn sie keimen pflegen. 
Und dann mehrmals im Jahr mähen.  

• Zukunft des Tunnelmund? OM: Eine Fläche auf der einiges probiert werden kann, da sie in 
der Tat schwierig ist. Ggf. eine Neuansaat ausprobieren.  

• Gab es Überraschungen / Artenfunde? Peschel: Eigentliche Wiesenarten zurückgegangen, 
Grund starke Wüchsigkeit, Pflege muss intensiviert werden. Düngung durch Luft stärker ge-
worden. Typische Wiesenarten gehen dadurch zurück.   

Grün Berlin Ausblick 

- Mahdzyklus soll auf Wiesenflächen erhöht werden 

In den Hangbereichen wird die zweite Mahd sicherlich angegangen, ebene Flächen Prob-
lem wegen Nutzung 

- Wir werden jetzt einiges probieren. Im Spannungsfeld Biodiversität und Nutzungsdruck 

- GB informiert den Beirat welche Flächen anders gepflegt werden, insbesondere mehr ge-
mäht werden 

Beirat: Frau Achilles möchte über Pflegeänderungen informiert werden und schlägt einen gemeinsa-
men Rundgang vor.  



5. Rückmeldung zum Thema Essbare Stadt/ Parkentwick-
lung 

• Präsentation von Frau Friederichs-Ehlers in der 5. Beiratssitzung 2025 -->  Vorschlag war die 
Park(weiter)entwicklung in Richtung Essbare Stadt (Benennung von konkreten Vorschlägen)  

• Grundlage für die Abwägung der Vorschläge ist das Gestaltungskonzept der Landschaftsar-
chitekt*innen und Gesamtkonzept des Parks 

Siehe Anhang: Tabelle zur Rückmeldung Essbare Stadt 

6. Sonstiges 
- Keine Themen 

7. Organisatorisches 
Die 2. Sitzung wird am Dienstag, den 28.04.2026 in der Zeit von 17:00 bis 19:00 Uhr stattfinden. Ort: 
Vereinsheim POG 

OM informiert, dass eine Teilnahme der Bahn mit Informationen zum Stand GUw und S21 wird aufs 
2. HJ verschoben, eine Rückmeldung aus dem Bezirksamt ist noch ausstehend.  

 
Schwerpunktthema kommende Sitzung:  

- Musik und Kultur: Was kann man selber machen und umsetzten? GB gibt Überblick 
über bereits geplante Veranstaltungen und zu den Rahmenbedingungen und Bewe-
gungsspielräumen im Park, dies erfolgt im Laufe des Märzes. Beirat bildet eine Ar-
beitsgruppe, dazu melden sich: Fr. Bröckel, Fr. Stecklum, Fr. Lange, Hr. von Bülow, Fr. 
Haaksman 

- Weitere Themen: Rückmeldungen zum Gastrecht des Möckernkiez durch Parkma-
nagement 

Vorschlag für später: Vögel im Park und Wassermanagement (Achilles)  

 

 
Erstellt am 19.02.2026 
__________________________ 
Grün Berlin GmbH 
 
 
 
 
Anhang 1: Tabelle Essbare Stadt 
Anhang 2: Teilnehmer Liste 
Anhang 3: Präsentation Vortrag Herr Peschel 
 



Anhang 1: Tabelle Rückmeldung Parkmanagement zum Thema Essbare Stadt 
 
 
 
 
 
 
   

Thema Vorschläge aus dem Beirat Rückmeldung Parkmanagement 

Parkentwick-
lung/  

Konzeptionelle 
Ansätze 

Schaffung von kleinen Streu-
obstwiesen an mehreren 
Standorten  

Baumneupflanzungen (Obstbäume) sind 
nur begrenzt möglich; statt neuer Streu-
obstwiesen-Standorte Förderung und Er-
weiterung des Standortes an der 
Bülowstraße 

Nachpflanzungen essbarer 
Pflanzen (Weiterentwicklung 
der Parkanlage, Pflanzung 
von Obstbäumen und essba-
ren Sträuchern) 

Denkbar im Naturerfahrungsraum (Ost-
park),  
u.a. zur Weiterentwicklung der „Nasch-
ecke“ 

oder Standort Streuobstwiese 
Bülowstraße (ergänzende Sträucher und 
Bäume, s.o.) 

Anlegen von Hochbeeten 
oder Kräuterkästen  

Entspricht nicht dem allgemeinen Konzept 
einer öffentlichen Parkanlage und nicht 
dem Konzept des Gleisdreiecks 
 Vorschlag: Anfrage Kooperation mit 
der Kleingartenanlage POG (Allmendeflä-
che Marktplatz) oder Rosenduftgarten 

Kommunika-
tion/ 

Beschilderung 

 

Schilder an den Standorten 
(zur Erklärung der Bäume/ 
Sträucher und dem Verzehr 
der Früchte) 

Beschilderung im Park auf ein Minimum 
reduzieren (Hintergrund: Vandalismus, 
Unterhaltung)  
 Vorschlag: Thema auf der  
Webseite aufnehmen  (u.a. Erläuterung zu 
den Sorten und den Standorten im Park) 

 



Anhang 2 
 
Teilnehmerliste, zur digitalen Beiratssitzung am 19.02.2026 
 
Wilm Raubold 
Bernhard Drechsel 
Edelgard Achilles 
Udo Koch 
Julian Jaursch 
Maren Pretzsch 
Julian von Bühlow 
C. Lenssen 
Maike Voss 
Johanna Kiesewetter 
Ute Friedrichs-Ehlers 
Johanna Bröckel 
Katharina Balke 
Clara Stecklum 
Claudia Lenk 
Julia Lange 
Cordula Mühr 
Norbert Rheinländer 
Deborah Haaksman 
Maren Pretzsch 
Josephine Brücher 
Sven Fischer  
Nele Kossmann 
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